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Das indische Kindermädchen

Unbürokratisches

Dem als Original bekannten bernischen

Forstmeister R. hatte einst der
Föhnsturm auf einer Diensttour den -Hut
auf Nimmerwiedersehen vom Kopfe
gerissen. Also muhte er einen neuen Hut
anschaffen und verrechnete die Unkosten

dem Staate Bern zusammen mit
seiner Diätenrechnung. In Bern wurde
aber dieser Posten, trotz wohlbegründetem

Bericht, nicht anerkannt und die
Monatrechnung zwecks Berichtigung an
Forstmeister R. zurückgewiesen. Dieser
setzte eine neue Rechnung auf, die
aber auf den genau gleichen Betrag
wie vorher lautete. Er konnte es aber
nicht unterlassen, einen Zettel beizuheften

mit dem Spruch:
«Der Hut ist drin
suchet ihn.»

An Hand der Statistik war in Bern
entdeckt worden, dah der Staatswald

im Forstkreise des Forstmeisters R.

weniger Zuwachs aufwies als in den übrigen

Kreisen. Flugs kam ein Schreiben,
in dem man nach den Ursachen dieser
Minderleistung forschte und Forstmeister

R. antwortete auf einer Postkarte:
«Wenn ich meinen Staatswald mit all

dem Mist, der von Bern kommt, düngen
könnte, so würde er rascher wachsen.»

Diese Unbotmähigkeit verschaffte dem
Verfasser eine nicht gerade freundliche

Alex Imboden
lächelt und zwar mit Recht, denn er hat das neben dem .Walliser
Keller" gelegene alt- und weltum bekannte .Restaurant Emmen-

talerhof" mitübernommen. - Da muss die Zunge schnalzen, der

Gaumen lachen und der Magen befriedigt rülpsen

R. Högfeldt

Einladung vor den Chef. Zufällig hatte
aber Forstmeister R. auf den gleichen
Tag eine Vorladung vor Gericht erhalten,

wo er als Zeuge hätte auftreten
sollen. Da sandte R. die Vorladung des
Gerichts nach Bern, diejenige von Bern
ans Gericht, pfiff seinem Hund und ging
auf die Jagd.

Einmal muhte Forstmeister R. auf
kategorischen Befehl das Projekt einer
Wildbachverbauung ausführen, dessen
Kostenvoranschlag gegen seinen Willen

stark reduziert worden war. Die
Arbeiten wurden durch einen italienischen
Impresario ausgeführt. Wie Forstmeister
R. vorausgesagt hatte, hielten die
Bauwerke dem nächsten Hochwasser nicht
stand. Als man in Bern einige Zeit darauf

von der Sache erfuhr, forderte man
einen Bericht vom Kreisforstamt. Die

Antwort lautete kurz und bündig: «Der
Dreck ging nach Holland, und das Geld
nach Italien.» '9el
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